
RIGERT + BISANG   DIPL.  ARCHITEKTEN ETH SIA BSA

Alpnach liegt im geografischen Mittelpunkt der Schweiz und bietet so ausgezeichnete Anbindungen an die wichtigen Verkehrsnetze sowie zu den Wirt-
schaftsräume Luzern, Zug oder Zürich. 
Gestützt auf dem im April 2002 erstellten Quartierplan „Allmend Ost Alpnach“, erfolgte die Projektweiterbearbeitung der Wohnhäuser 1 bis 5. Diese 
Wohnanlage „Allmend Ost Alpnach“ befindet sich entlang der Unterdorfstrasse und dem Allmendweg direkt beim Bahnhof Alpnach Dorf. Die Wohn-
anlage umfasst fünf Wohneinheiten mit insgesamt 70 hochwertigen Wohnungen und drei Gewerbeflächen mit rund 1‘100 m2. 
Diese fünf Wohneinheiten stehen auf einem Sockelgeschoss, in welchem sich die Gewerbeflächen und eine Einstellhalle mit 115 Parkplätze befinden. 
Die Einstellhalle wird sowohl von den Anwohner, Besucher sowie vom Gewerbe genutzt. Gemäss Quartierplan umfassen die Wohnbauten je vier Voll-
geschosse und ein Attikageschoss.
Die Liegenschaft bietet einen neuwertigen Stand und Wohnraum für alle Lebenslagen in generationenfreundlicher Bauweise. Im Haus 2 werden zudem 
14 altersgerecht gebaute Wohnungen mit erhöhtem Standard für hindernissfreies Wohnen angeboten. 
Das Wohnangebot reicht von 1.5-Zimmerwohnungen mit 38 m2 bis zu 4.5-Zimmerwohnungen mit maximal 106 m2. Die Wohnungen werden über eine 
Laubengang erschlossen und verfügen über grosszügige Veranden, welche gemäss Gestaltungsplan vom September 2007 auf der Süd- und Westfas-
sade befinden.

Bauherrschaft: 	 AXA Leben AG Schweiz

Erbrachte Leistungen:	 Planung und Realisierung	 ca. 60% TL SIA	 Rauminhalt SIA 416 (1993):	 27‘300 m3	          
Zeitlicher Rahmen:	 Planungsbeginn	 11 / 2009	 Geschossfläche GF SIA 416 (1993):	 8‘600 m3

	 Baubeginn	 08 / 2010	 m3 Preis BKP 1-9 SIA 416 (1993):	 550.- CHF / m3

	 Bezug	 09 / 2012	 Baukosten BKP 1-9:	           15‘000‘000.- CHF inkl. 8% MWST.           

Wohnüberbauung Al lmend Ost,  Alpnach 2009 -  2012
Haus 1 und 2

15.10.2009

Erdgeschoss 1:200

Überbauungsziffer ÜZ

Bruttogeschossfläche BGF

Obergeschosse 1:200

Attikageschoss 1:200

Überbauungsziffer ÜZ:
253.3 m2 + 2.7 m2 = 256.0 m2

Bruttogeschossfläche BGF:
273.5 m2

Überbauungsziffer ÜZ:
254.8 m2 + 2.7 m2 = 257.5 m2

Bruttogeschossfläche BGF:
289.6 m2

Überbauungsziffer ÜZ:
151.6 m2 + 2.7 m2 = 154.3 m2

Bruttogeschossfläche BGF:
(289.6 m2  x 0.6 = max. 173.8 m2)
172.5 m2

Hauptbild 18 x 12

Nebenbild 12 x 8

Nebenbild 12 x 8

Nebenbild 12 x 8

R IGER T  +  B ISA NG    DIPL .  A R C HIT EK T EN  ET H  SIA  BSAObjek t ,  Or t  Jahr   - Jahr

Der Rotseepark liegt

Das  Schulhausareal  in Herr liberg wird best immt durch Schulbauten  die  ¸ber mehrere Jahrzehnte  erstellt  wurden.  Insbesondere  das  bestehende

Schulhaus  Rebacker,  das  nach  den Pl‰nen  des Architekten Hans  von Meyenburg  erstellt  und  1966  in Betr ieb genommen  wurde,  bildet  die

unmittelbare  Nachbarschaf t  zum Neubau.  Die Erweiterung f¸hrt die  dreidimensionale  Skulptur der Anlage  aus  den  60-er Jahren  unter

Ber ¸cksichtigung der topographischen Gegebenheiten  weiter und  bindet  den Neubau  mit  dem bestehenden  Schulhaus  zusammen.  Es entsteht trotz

Eigenst‰ndigkeit  des  Neubaus  ein neues  Ganzes,  das  durch die  bestehende Anlage  und  den Eingrif f gebildet  wird. Diese Absicht wird durch die

Ausbildung  einer  St¸tzmauer,  die  in Beziehung  zum Neubau  steht, noch verst‰rkt. Durch die  Eingrif fe des  Neubaus  wird die  aussenr‰umliche

Situation gekl‰rt,  Sportbereich und  Schulbereich  werden voneinander  getrennt.

Die Mater ialisierung des Geb‰udes  beabsichtigt  den  Neubau  trotz Eigenst‰ndigkeit  im Wechselspiel  mit  der Schule  aus  den  60-er Jahren

auszubilden  und  somit  ein angenehmes  Nebeneinander  zwischen Bestehendem und  Neuem  zu schaf fen. Entsprechend erscheint  auch die

Erweiterung als  Massivbau  mit  heller  Erscheinung.  Die ‰ussere Mater ialisierung beabsichtigt  mit  einer  ger ingen  Anzahl  und  gezielt  eingesetzten

Mater ialien  dem Geb‰ude  eine angemessene  Einf achheit  und  Schlichtheit  zu ver leihen.  Die Umsetzung  erfolgt mit  geschlif f enen,  mit  einem

Bauherrschaft:	 Zürich Versicherungs-Gesellschaft AG

Zeitlicher Rahmen:	 Planungsbeginn	 X

	 Baueingabe	 X

	 Baubeginn	 X

	 Bezug	 X

	 Bauzeit	 X	

11'900 m2

20'000'000.- CHF inkl. MWST.

05 / 2006

08 / 2006

08 / 2007

09 / 2008

10 Monate

Erdgeschoss

Regelgeschoss

Attika


